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Strukturbildung im Kosmos Heft 6/2013, 50. Jahrgang Zum Titelbild

Hier entstehen und vergehen Strukturen! Diese 
Aufnahme des Hubble-Weltraumteleskops zeigt 
die Zentralregion des Carina-Nebels, in der so-
wohl Sterne entstehen als auch alte, ausgebrann-
te Sterne ihre Hüllen abstoßen.

Quelle. NASA, ESA, N. Smith (Berkeley) und das 
Hubble-Heritage-Team (STScI/AURA),heic0707a
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Großstrukturen im Kosmos: die Spiralgalaxien
M 33 im Sternbild Dreieck (oben) und M 101 im 
Sternbild Großer Bär (unten). Bildautor: Thomas 
Jäger, Nürnberg. Aufnahmeinstrument: Newton-
Spiegelteleskop 300/1140. Aufgenommen in 
Kreben (Lkr. Fürth) am 15.8./17.8.2012 bzw.
am 19.3.2012.

Der Magellan’sche Strom besteht aus sechs Was-
serstoffwolken, die der Großen Magellan’schen 
Wolke auf ihrer Bahn um unser Milchstraßensys-
tem folgen und sich fast um die halbe Galaxis 
herumwinden. Jetzt ist es gelungen, die Kleine 
Magellan’sche Wolke als Hauptquelle dieses 
Gasschweifs zu ermitteln. Seit der Entdeckung 
des Magellan’schen Stroms in den frühen 1970er 
Jahren wurde danach gesucht.
Durch die Gezeitenkräfte unseres Milchstraßen-
systems beeinflusst, fallen die Gaswolken des 
Stromes in einer spiralförmigen Bahn auf unser 
Milchstraßensystem zu. Sie werden wahrschein-
lich, wie auch die beiden Magellan’schen Wolken, 
in einigen Milliarden Jahren in die Galaxis 
hineinstürzen.

Quelle: ESA/NASA und David I. Nidever;
heic 1314
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